
Mit „Step by Step – memoires van een oogarts“ veröffentlichte 
Dr. Frank Goes in diesem Jahr eine beeindruckende Auto-

biographie, mit der er auf sein aufregendes Leben an der Spitze der 
Augenheilkunde und deren enorme Fortschritte in Technologie 
und Wissen zurückblickt.
Goes empfand seine Karriere in der Augenheilkunde als besonderes Pri-
vileg, sie erlaubte ihm sowohl Zuschauer, oft Teilnehmer und manchmal 
Führungspersönlichkeit bei den wichtigsten Entwicklungen der Augen-
heilkunde in den letzten fünfzig Jahren zu sein. Im Laufe seines 54-jäh-
rigen augenheilkundlichen Wirkens durfte er in den ersten dreißig Jah-
ren die Geburt der Intraokularlinse und die Berechnung ihrer Stärke, 
die Einführung der Phako-Emulsifikationstechnik und den Einsatz 
von Lasern in der ophthalmologischen Therapie und der refraktiven 
Augenchirurgie sowie die Einführung moderner Augenuntersuchungs-
Methoden mittels OCT intensiv begleiten und wesentlich beeinflussen.
1965 begann Goes seine Ausbildung zum Augenarzt an der Univer-
sität Gent (Belgien) in der Abteilung von Prof. Jules François, einem 
exzellenten Lehrer und höchst talentierten Ophthalmologen. An der 
Universitätsklinik in Gent baute Goes später die Abteilung für Ult-
raschall auf und war dort etwa 15 Jahre lang als Facharzt tätig. 1968 
eröffnete er seine Privatpraxis und -klinik in Antwerpen (Belgien), 
die er bis 2015 höchst erfolgreich führte.
Goes war einer der Initiatoren mehrerer revolutionärer Innovationen in 
der Kataraktchirurgie. So gründete er 1992 das erste ambulante Augen-
zentrum in den Benelux-Ländern. Im selben Jahr führte er in seiner 

Privatpraxis die weltweit erste refraktive Laseroperation mit einem 
Excimerlaser durch. Fast alle europäischen und viele amerikanische 
Chirurgen, die später auf dem Gebiet der refraktiven Laserchirurgie 
berühmt wurden, waren bei diesem epochalen Ereignis anwesend.
2015 übergab Frank Goes seine Klinik an seinen Sohn Frank Goes 
jun. 2016 wurde Frank Goes an eben dieser Klinik von seinem Sohn 
Frank Goes jun. erfolgreich an seiner Katarakt operiert und konnte so 
die Früchte der Forschung, deren Teil sein Wirken war, selbst erfahren 
und sich daran erfreuen. Goes´ größte Hoffnung ist, dass seine Kollegen 
noch viele weitere Verbesserungen in der Augenheilkunde erreichen, so 
dass alle Patienten die Möglichkeit haben, einfach und zeitnah Zugang 
zu der für sie notwendigen ophthalmologischen Therapie erhalten.
Mit der sehr schön gestalteten und reich bebilderten Autobiographie 
lässt uns Dr. Frank Goes an seinem höchst aufregenden und erfolgrei-
chen Leben als Ophthalmologe teilhaben. Goes schrieb sowohl in als 
auch mit seinem Leben Medizingeschichte. 
Mehr Informationen zur Lebensleistung von Frank Goes: „Half a  
century of developments in ophthalmology: One doctor’s reflections“,  
 https://europe.ophthalmologytimes.com/authors/dr-frank-j-goes
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